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Pressemitteilung 

SUNfarming und SPIE realisieren Umspannwerk für 

grünen Strom aus größtem Agri-Solar-Projekt in Europa 

 

• Kombination aus Solarstromproduktion und Landwirtschaft sorgt für effiziente und nachhal-

tige Flächennutzung. 

• Nach Fertigstellung beträgt die installierte Leistung der Anlage 753 Megawatt-Peak. 

• Die Installation des Umspannwerks im brandenburgischen Steinhöfel beginnt im dritten 

Quartal 2025. 

 

Steinhöfel, 28. August 2024 – Die SUNfarming GmbH (der führende Entwickler und Investor für 

Agri-Photovoltaikanlagen in Deutschland) realisiert in Zusammenarbeit mit SPIE (dem unabhän-

gigen europäischen Marktführer für multitechnische Dienstleistungen in den Bereichen Energie 

und Kommunikation) das Umspannwerk für grünen Strom aus  Europas größtem Agri-PV-Projekt 

„Klimapark Steinhöfel“. Dieser erstreckt sich über acht Ortsteile und wird eine installierte Gesamt-

anlagenleistung bis 753 Megawatt-Peak (MWp) ans Netz bringen. Die Anlage mit insgesamt vier 

Transformatoren sorgt dafür, dass die erzeugte Energie zuverlässig über 110-Kilovolt-Kabelsys-

teme in das bestehende Hochspannungsnetz des regionalen Verteilnetzbetreibers E.DIS einge-

speist wird. 

Der Klimapark Steinhöfel ist ein Leuchtturm-Projekt der Photovoltaikbranche und kombiniert die 

nachhaltige Energieerzeugung mit echter landwirtschaftlicher Produktion auf einer Fläche von 

rund 500 Hektar. Innovative Konstruktionen und Technologien ermöglichen eine effiziente und 



 
 

 

   

 

nachhaltige Doppelnutzung der landwirtschaftlichen Flächen mit Licht- und Regenwasserma-

nagement unter den nach DIN SPEC auf einer Mindesthöhe von 2,10 Metern bifazialen Glas-

Glas-PV-Modulen. Diese Doppelnutzung hat nachhaltig positive Effekte für das Tierwohl und die 

Haltungsform, die Biodiversität, die CO2-Reduktion, den Grundwasserschutz und die landwirt-

schaftliche Ertragssicherung auf den bislang schwer bewirtschaftbaren sandigen Böden in dieser 

Region. Das landwirtschaftliche Konzept für den Klimapark Steinhöfel hat SUNfarming in enger 

Zusammenarbeit mit einer landwirtschaftlichen Beratung der Agrarbetriebe vor Ort und den örtli-

chen Landwirten entwickelt und innerhalb von vier Jahren Entwicklungszeit zur Baugenehmi-

gungsphase gebracht.  Nach dem Bau der Agri-PV-Anlagen sollen die landwirtschaftlichen Böden 

als mehrjährige Futtermittelproduktionsflächen sowie als temporäre Portionsweiden für die Käl-

ber- und Färsenzucht genutzt werden. 

SPIE erbringt bei diesem Projekt sämtliche Leistungen von der Baugenehmigungs- und Ausfüh-

rungsplanung über die gesamte Materialbeschaffung für das Umspannwerk, Primär- und Sekun-

därplanung bis zur Montage und Inbetriebnahme. „Mit unseren technischen Lösungen ermögli-

chen wir die Einbindung erneuerbarer Energien und schaffen damit die infrastrukturellen Voraus-

setzungen für die Energiewende und eine klimafreundliche Zukunft“, sagt Burkhard Sager, Leiter 

des Geschäftsbereichs High Voltage von SPIE Deutschland & Zentraleuropa. „Wir bündeln un-

sere jahrzehntelange Erfahrung, um dieses komplexe Projekt zu realisieren“, ergänzt Hannes 

Weinreich, Leiter der Abteilung Green Substations im Geschäftsbereich High Voltage von SPIE 

Deutschland & Zentraleuropa. „Die Herausforderungen liegen dabei vor allem in dem eng getak-

teten Zeitplan, bei dem viele Arbeitsschritte exakt ineinandergreifen müssen, damit ein Vorhaben 

dieser Größenordnung gelingt.“ 

„Der Klimapark Steinhöfel ist das größte SUNfarming-Pionier-Projekt, welches wir mit den Sat-

zungsbeschlüssen in allen Ortsteilen erfolgreich in knapp vier Jahren entwickelt haben“, erklärt 

Martin Tauschke, Mitgründer und Geschäftsführer von SUNfarming. „Dieses anspruchsvolle Pro-

jekt können wir nur aufgrund der sehr guten und engen Kooperation mit der Gemeinde Steinhöfel, 

den Bürgern der Region, dem Landkreis Oder-Spree, unseren landwirtschaftlichen Verpächtern 

sowie unseren technischen Partnern realisieren.“ SUNfarming entwickelt und erforscht seit mehr 

als 10 Jahren eigenentwickelte Agri-PV-Systeme. „Unsere Agri-PV-Lösungen überzeugen Land-

wirte und Investoren gleichermaßen“, erklärt Edith Brasche, Geschäftsführerin Projektentwick-

lung bei SUNfarming. „Derzeit befinden sich mehrere Gigawatt Agri-PV-Anlagen in unserer Ent-

wicklung – sowohl in der Anwendung über Pflanzen- und Obstbau als auch für die Haltung von 

Mutterkühen und Kälbern, Geflügel und Damwild. Der Klimapark Steinhöfel ist Teil unserer For-

schung, mit der wir belegen, dass Agri-PV-Anlagen Umwelt, Natur und Grundwasser gegen Kli-

mawandel schützen und echte Wertschöpfung in ländliche Regionen bringen“, so Brasche. 



 
 

 

   

 

Die Arbeiten für das Umspannwerk beginnen voraussichtlich im dritten Quartal 2025, die Inbe-

triebnahme ist für das zweite Quartal 2026 geplant. Ab Inbetriebnahme werden erste Teile des 

Agri-PV-Parks in Steinhöfel über das Umspannwerk direkt ans Netz gehen. 

Die E.DIS Netz GmbH als Treiber der Energiewende, ist stolz darauf, ihre Expertise und Unter-

stützung in diesem wegweisenden Projekt einzubringen. Als langjähriger Befürworter und Treiber 

der Energiewende in der Region engagiert sich die E.DIS Netz GmbH maßgeblich für die Bereit-

stellung des Netzanschlusses im Umspannwerk Steinhöfel, das als Dreh- und Angelpunkt für die 

Einspeisung von grünem Strom aus Europas größtem Agri-Solar-Projekt dient. „Unsere Partner-

schaft in diesem Projekt unterstreicht unser kontinuierliches Engagement, innovative Lösungen 

für eine nachhaltige Energieversorgung zu entwickeln“, betont Petra Kortenkamp, Leiterin Indivi-

dualkunden bei der E.DIS Netz GmbH. „Seit über zwei Jahren sind wir intensiv an der Planung 

und Realisierung des technischen Netzanschlusses beteiligt, der es ermöglicht, die erzeugte er-

neuerbare Energie effizient in das Netz zu integrieren. Unser Fokus liegt dabei auf einer zukunfts-

weisenden und sicheren Energieinfrastruktur.“ Die E.DIS Netz GmbH sieht in diesem Projekt nicht 

nur eine bedeutende Investition in die regionale Energiewirtschaft, sondern auch einen wichtigen 

Schritt hin zu einer klimaneutralen Zukunft. „Dieses Projekt demonstriert eindrucksvoll, wie Zu-

sammenarbeit und technologische Innovationen den Weg für eine nachhaltige Energiezukunft 

ebnen können. Wir sind fest entschlossen, unseren Beitrag zur Energiewende weiter zu verstär-

ken und innovative Projekte zu fördern und durchzuführen, die die Energiewende vorantreiben“, 

fügt Petra Kortenkamp hinzu. 

 

 

 

Über SUNfarming 

SUNfarming wurde 2004 als mittelständisches Familienunternehmen von Peter Schrum und Martin 
Tauschke in Erkner bei Berlin gegründet. Das Unternehmen beschäftigt ca. 120 Mitarbeiter in Deutschland 
und ist in 15 Ländern in allen Bereichen der Photovoltaik tätig, d.h. Dach-PV, Deponie-PV, Agri-PV, Bio-
diversitäts-PV, Floating-PV sowie klassische Freiflächen-PV. Schwerpunkt seit vielen Jahren ist die Dop-
pelnutzung von landwirtschaftlichen Flächen für die Nahrungsmittelproduktion, die Erzeugung erneuerba-
rer Energien, den Schutz von Erträgen und Tieren unter Agri-PV gegen Klimawandel und Prädatoren sowie 
der Schutz von Natur und Umwelt und die Einsparung von Wasser mittels spezieller Wassermanagement-
Lösungen unter den SUNfarming-Anlagen. SUNfarming ist sowohl technischer Anlagen-Entwickler als 
auch Entwickler und Lieferant schlüsselfertiger PV-Anlagen sowie auch Investor und Betreiber, auch in 
Kooperation mit öffentlichen und privaten Partnern sowie Bürgerenergiegenossenschaften, im Bereich von 
Agri-PV- und Biodiversitäts-PV-Anlagen. Im firmeneigenen Forschungs- und Entwicklungszentrum in 
Rathenow bei Berlin präsentiert SUNfarming jährlich mehreren tausend Besuchern und interessierten Bür-
gern/Landwirten/Kommunalentscheidern die neuesten Lösungen und Konzepte rund um Agri-PV mit Tier-
haltung und Pflanzenbau sowie Biodiversitäts-PV und Moor-PV. Das Unternehmen wurde mehrfach inter-
national im Bereich ganzheitliche, nachhaltige Solarkonzepte (Food, Energy, Training) ausgezeichnet. 

www.sunfarming.de 

http://www.sunfarming.de/


 
 

 

   

 

Über SPIE Deutschland & Zentraleuropa  

SPIE Deutschland & Zentraleuropa ist eine Tochtergesellschaft der SPIE Gruppe. Mit unserer umfassen-
den Expertise im Bereich technischer Dienstleistungen setzen wir uns gemeinsam mit unseren Kunden für 
eine klimafreundliche und digitale Zukunft ein. Die SPIE Gruppe ist der unabhängige europäische Markt-
führer für multitechnische Dienstleistungen in den Bereichen Energie und Kommunikation. Mit mehr als 50 
000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und einer starken lokalen Präsenz erwirtschaftete SPIE im Jahr 2023 
einen konsolidierten Umsatz von 8,7 Milliarden Euro und ein konsolidiertes EBITA von 584 Millionen Euro. 

www.spie.de   
www.linkedin.com/company/spie-deutschland-zentraleuropa  
www.instagram.com/spie.vorort  
www.spie.com  
www.facebook.com/SPIEgroup  
twitter.com/spiegroup 
 
 

Über E.DIS:  
 

Die E.DIS Netz GmbH, eine 100%-Tochter der E.DIS AG, ist einer der größten regionalen Energienetzbe-
treiber Deutschlands und betreibt in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern auf einer Fläche von 
35.500 Quadratkilometern ein rund 79.000 Kilometer langes Stromleitungsnetz. Hinzu kommt im östlichen 
Landesteil Mecklenburg-Vorpommerns und im Norden Brandenburgs auf einer Fläche von 9.770 Quadrat-
kilometern ein ca. 4.700 km langes Gasleitungsnetz. In Fürstenwalde/Spree, Demmin und Potsdam befin-
den sich die drei großen Standorte des Unternehmens mit den wesentlichen zentralen Funktionen. Darüber 
hinaus arbeiten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von über 40 Standorten aus für eine zuverlässige 
Energieversorgung von Privat- und Gewerbekunden, Industrieunternehmen und Kommunen in der Region. 
Mit ca. 2.500 Mitarbeitern einschließlich rund 150 Auszubildenden ist die E.DIS-Gruppe einer der größten 
Arbeitgeber in den neuen Ländern. Hauptgesellschafter der E.DIS AG ist E.ON, kommunale Anteilseigner 
sind mit rund einem Drittel an E.DIS beteiligt. Seit dem 1. Juli 2013 firmiert das Unternehmen unter dem 
Namen E.DIS AG.  

 

www.e-dis.de  

 

Pressekontakte 

SPIE  
Pascal Omnès  
Leiter Kommunikation der SPIE Gruppe  
Tel. + 33 (0)1 34 41 81 11  
pascal.omnes@spie.com  

SPIE Deutschland & Zentraleuropa  
Dr. Constanze Blattmann  
Leiterin Kommunikation  
Tel. +49 (0) 2102 3708 650  
constanze.blattmann@spie.com   

SPIE Deutschland & Zentraleuropa   
Miriam Roth   
Kommunikation / Presse   
Tel. +49 (0) 151 70211560   
miriam.roth@spie.com   
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Lena Schrum 
PR/Kommunikation 
Tel: +49 (0) 176 63647322 
l.schrum@sunfarming.de 
 
E.DIS AG 
Kommunikation 
Marcel Christoph Piochacz 
T +49 33 61 70-22 59 
Marcelchristoph.piochacz@e-dis.de 
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